Was die Grundlagen für unsere staatlich geförderte Ausplünderung 
und Vernichtung - seit Bestehen der BRD - sind?! 


Die Bedingungen für die Wiedervereinigqung 1990 zwischen West- und 
Mitteldeutschland waren: die Anerkennung der weiteren Ausplünderung des 


deutschen Volkes, der Verzicht auf Schadensersatzansprüche, die 
Anerkennung der VERBRECHERISCHEN Nürnberger-Siegerjustiz der Vier 
Besatzungsmächte — und zwar auf Ewigkeit, obwohl die „Urteile“ auf der 
Grundlage der bedingungslosen Kapitulation, der damit verbundenen völligen 
Rechtlosigkeit des Kriegsverlierers, 
gefasst wurden. Die bedingungslose Kapitulation 
hatte und hat bis heute noch immer die totale Willkür der Siegermächte zur Folge, 
die sich ganz besonders in der „Urteilsfindung“ bei den Nürnberger Sieger-Tribunalen 
widerspiegelt, auf die sich heute (auch noch 2024!) die Richter und Staatsanwälte 
beziehen, wenn sie sich auf ihre sog. Offenkundigkeit zurückziehen, um jeden 
Beweisantrag vom Angeklagten abzulehnen und ihm damit letztendlich auch das 
Recht auf Gehör vor Gericht, gemäß Art. 103 Grundgesetz verwehren. Wie wir 
as im Übrigen auch schon bei den vielen Corona-Schandurteilen erleben 
mussten, wo ebenfalls den Angeklagten das GRUNDRECHT auf Anhörung 
versagt wurde - was ganz leicht an den absolut unvollständigen und somit völlig 
mangelhaften Urteilsbegründungen zu erkennen ist, die ALLE in keinster Weise auf 
die berechtigten Einlassungen des Angeklagten Stellung beziehen, was jedoch 
zwingend ist, wenn man behaupten/beweisen will, dass das Recht auf Anhörung 
gewahrt wurde! 
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immer noch, dass mit dem Zwei-Plus-Vier-Vertrag vom 12. September 1990 und 
der darauffolgenden Wiedervereinigung vom 3. Oktober 1990 auch der 
Überleitungsvertrag aus der Besatzung von 1955 außer Kraft gesetzt wäre. 


In Abs. 3 dieser Vereinbarung ist schriftlich festgehalten, welche 
Bestimmungen des Überleitungsvertrages weiterhin (also auch heute noch!) in 
Kraft bleiben: 


Erster Teil: Artikel 1 Absatz 1 Satz 1 bis „... Rechtsvorschriften aufzuheben oder zu 
ändern“ sowie Absätze 3, 4 und 5; Art. 2 Abs. 1; Art. 3 Abs. 2 und 3; Art. 5 Abs. 1 und 
3; Art. 7 Abs. 1 und Art. 8; Dritter Teil: Art. 3 Abs. 5 Buchstabe a des Anhangs; Art. 6 
Abs. 3 des Anhangs; Sechster Teil: Art. 3 Abs. 1 und 3; Siebter Teil: Art. 1 und Art. 
2, Neunter Teil: Art. 1. Zehnter Teil: Art. 4. 


Quelle u.a.: https://de.m.wikipedia.org/wiki/%C3%9Cberleitungsvertrag 


Im 4. Absatz, der am 8. Oktober 1990 veröffentlichten Vereinbarung, steht 
geschrieben: a) Die Regierung der Bundesrepublik Deutschland erklärt, dass sie 
sämtliche angemessenen Maßnahmen ergreifen wird, um sicherzustellen, dass die 
weiterhin gültigen Bestimmungen des Überleitungsvertrags auf dem Gebiet der 
gegenwärtigen Deutschen Demokratischen Republik und in Berlin nicht umgangen 
werden. 


D. h., die Siegerjustiz, diese Schandurteile aus den Nürnberger Tribunalen, die 
Ausplünderung und scheibchenweise Ausrottung des deutschen Volkes soll 
bis zu seiner Vollendung bestehen bleiben, obwohl ihre Grundlagen aus Lügen, 
Betrug, Fälschung von Beweisen, erzwungene Geständnisse durch Folter etc. waren! 
Nur damit die Deutschen auch weiterhin in ihrem Schuld-Kult gefangen 
bleiben, damit sie sich auch weiterhin ohne ernstzunehmenden Widerstand 
ausplündern und scheibchenweise vernichten lassen. 


Im sechsten Teil des Überleitungsvertrages, im Art. 3 Abs. 1 ist geregelt, dass 


Im neunten Teil des Überleitungsvertrages, im Art. 1 ist geregelt, dass deutsche 
Staatsangehörige — vorbehaltlich der Bestimmungen einer Friedensregelung mit 


Deutschland - 


Das heißt, wenn die Deutschen keine berechtigten 
Ansprüche auf Wiedergutmachung hätten, würde man sowas nicht vertraglich 
festhalten! 


Und im zehnten Teil des Überleitungsvertrages ist geregelt, dass die BRD auch 


insbesondere wird sie auch weiterhin brav die Schulden bezahlen, die 
Deutschland durch den verlorenen Ersten und Zweiten Weltkrieg auferlegt 
worden sind, obwohl diese Schulden ausschließlich auf der Grundlage 
willkürlicher Siegerjustiz und der bedingungslosen Kapitulation, Lügen und 
Betrug zustande kamen, was im Übrigen heute schon mal zumindest in Bezug 
auf die tatsächliche Schuldfrage zum Ersten Weltkrieg offenkundig und somit 
unbestritten ist! 


Die 150 Widersprüche, die sich beim offiziellen 
Holocaust-Narrativ ergeben, über die dürfen wir ja per Gesetz keine Fragen 
stellen! Warum eigentlich nicht??? 


Die _ bedinqungslose deutsche Kapitulation _ 1945, die die Siegermächte 
gnadenlos & extrem bösartig, ja geradezu satanisch für sich ausgenutzt haben: 
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In Form von Auslassungen, Lügen, falschen Geständnissen durch Folter, 
Erpressung, Bestechung, Korruption, Fälschung von Beweisen, falschen 
Zeugenaussagen, die deshalb nicht unter Eid und von der Verteidigung nicht ins 
Kreuzverhör genommen werden durften, bildeten und bilden heute noch immer die 
Grundlagen für die UWNrechtssprechung, für das längst versteinerte 
BesatzungsUNrecht in ihrem Überleitungsvertrag: 


Vertrag zur Regelung aus Krieg und Besatzung entstandener Fragen 


(Überleitungsvertrag) veröffentlicht am 31. März 1955, in Verbindung mit dem 
Vertrag vom 27./28.9.1990 zwischen der BRD und den Drei Besatzungsmächten, 


veröffentlicht am 8.10.1990. Von 1955 aus dem Ersten Teil Art. 7 Abs. 1 (heute 
noch gültig!): 


"Alle Urteile und Entscheidungen in Strafsachen, die von einem Gericht oder 
einer gerichtlichen Behörde der Besatzungsmächte oder einer derselben 
bisher in Deutschland gefällt worden sind oder später gefällt werden, bleiben in 
jeder Hinsicht nach deutschem Recht rechtskräftig und rechtswirksam und 
sind von den deutschen Gerichten und Behörden demgemäß zu behandeln." 


D. h. zu Deutsch: Die Siegerjustiz, deren „Urteile“ durch völkerrechtswidrige 
Nachkriegsverbrechen an Deutschen bei den Nürnberger Siegertribunalen, in 


Form von Auslassungen, Lügen, falschen Geständnissen durch Folter, 
Erpressung, Bestechung, Korruption, Fälschung von Beweisen, falschen 
Zeugenaussagen, die deshalb nicht unter Eid und von der Verteidigung nicht 
ins Kreuzverhör genommen werden durften, soll auf Ewigkeit in der von den 
Besatzern geschmiedeten UNRECHTS-BRD zur Anwendung kommen. Wer 
unter diesem Blickwinkel, bei dieser Inkenntnisnahme jetzt immer noch der 
BRD irgendeine Souveränität unterstellt, ist entweder schwer 
gehirngewaschen/geisteskrank oder extrem kriminell und unfassbar skrupellos! 


Zusammenfassung: Die BRD-Richter und Staatsanwälte sind aufgrund des Art. 
7 Abs. 1 des Ersten Teiles des Überleitungsvertrages von 1955 zwingend dazu 
verpflichtet BesatzungsUNrecht auch heute noch skrupellos anzuwenden! 
Weshalb bei ihnen auch heute noch ausschließlich die sog. „Beweise“ der 
Siegermächte/Besatzer bei ihrer „Urteilsfindung“ allein zur Geltung kommen. 
ALLE Gegenbeweise der Angeklagten, die die Angeklagten entlasten und die 
entlarven würden, 
dürfen sie - aufgrund des Überleitungsvertrages von 1955 - 
nehmen, weshalb ihre „Urteile“ so und nicht anders ausfallen können. 


Der Anwalt, der als Verteidiger des Angeklagten agiert, 
Gefahr bringen, wenn er die handfesten Gegenbeweise des Angeklagten bei 


Gericht vortragen würde! Wie sehr Anwälte von diesem satanisch-bösartigen 
System tatsächlich auch selbst betroffen sind, wenn sie sich die „Freiheit“ 
herausnehmen, ihren Mandanten genauso zu verteidigen, wie wir das uns alle 
vorstellen, gibt das Beispiel der Anwältin Sylvia Stolz wieder, die für den 
Versuch ihren Mandanten RICHTIG zu verteidigen, so wie es sich gehört, selbst 


3 


mehr als 3 Jahre dafür im Gefängnis gelandet ist. Siehe hierzu ihre eigene 


Spätestens jetzt ist auch für jeden klar erkennbar, wie diese Juristen 
intellektuell und charakterlich einzuordnen sind, die diese Verbrechen der 
Besatzer mit ihrer juristischen Tätigkeit aktiv unterstützen. Womit wir gleich 


zur nächsten Ungeheuerlichkeit kommen: 


Im Überleitungsvertrag von 1955, aus dem Anhang zum Dritten Teil, Art. 3 Absatz 5 
Buchstabe (a wird folgende Schamlosigkeit festgelegt: 


„Die Richter haben während ihrer Amtszeit den Rang der entsprechenden 
Mitglieder des Bundesgerichtshofes und genießen während ihrer Amtszeit und 
nach deren Ablauf Immunität gegenüber gerichtlicher Verfolgung für 
Handlungen, die sie in Ausübung ihres Amtes vorgenommen haben.“ 


D. h. zu Deutsch: Den Richtern, die dieses BesatzungsUNrecht - nicht im 
Auftrage des deutschen Volkes, sondern im Auftrag der Besatzer - heute immer 
noch anwenden, wird von den Besatzern, die 
heute ganz offenkundig immer noch das Zepter in der BRD in der Hand halten, 
zugesichert! Dass das tatsächlich inzwischen für jeden, der sich nur traut 
genauer hinzusehen, offenkundig ist, beweist die BRD mit ihrer Kriegshetze 
gegen Russland. 


‚ beweist es einmal mehr und damit 
endgültig mit seiner offenen Unterstützung vom israelischen Völkermord 
an den Palästinensern, der gerade vor unseren Augen stattfindet. 


Es ist äußerst ratsam sich die Artikel des Überleitungsvertrages von 1955, die 
‚ genau zu studieren! 


DENN WIR treffen hier auf unser BRD-KERNPROBLEMN, welches uns dauerhaft 
die Luft zum Leben in Freiheit (ohne Ausplünderung & Unterdrückung!) 
abschnürt. 


Im Kern steht im Art. 7 Abs. 1 des Ersten Teiles des Überleitungsvertrages von 
1955 _ da sinngemäß drin, dass ALLE Urteile der Nürnberger Siegertribunale in 


der BRD auf ewig bindend sind, obwohl ALLE diese Urteile 


£p Genau deshalb wurden und werden, heute wie damals, keine entlastenden 
Beweise von den Gerichten zugelassen, sie begründen dies mit der sog. 
Offenkundigkeit, 


Das Fundament der BRD und Israels sind unfassbare Lügen und unfassbare 
Verbrechen am deutschen Volk und an der gesamten Menschheit!! JA, das Böse 


4 


hat scheinbar 1945 über das Gute gesiegt, weshalb die Welt heute viel verkommener 
ist als sie es 1945 war!! JA, an diesen Lügen hängt das Existenzrecht der BRD und 
Israels!! Weshalb sie an diesen Lügen festhalten müssen, wenn sie selbst nicht 
untergehen wollen. Das zu verhindern, ist die einzige Aufgabe des sog. 
„Verfassungsschutzes“!! 


Dass ALLE diese SIEGER-JUSTIZ-Urteile NUR durch unfassbare Lügen und 
Betrug zustande kamen, 


dazu nur ein paar wenige Beispiele, ein paar wenige 
Bücher, die diese Widersprüche, diese Lügen & Betrügereien aufdecken: Die 
Bücher vom Richter Dr. Wilhelm Stäglich „Der Auschwitz-Mythos — Legende oder 
Wirklichkeit? Eine kritische Bestandsaufnahme“; von Prof. Franz W. Seidler „Das 
Recht in Siegerhand — Die 13 Nürnberger Prozesse 1945-1949“; von David Irving 
„Der Nürnberger Prozess — Die letzte Schlacht“; von Jörg Lang „Politische Justiz in 
unserem Land“; von Friedrich Wolff „Verlorene Prozesse — Meine Verteidigungen in 
politischen Verfahren“; vom FZ-Verlag „Das Lexikon der antideutschen Fälschungen“; 
vom Grabert-Verlag „Der Große Wendig — (ca. 1.200) Richtigstellungen zur 
Zeitgeschichte“ (1.200 Geschichtslügen, alle nur zum Nachteil der Deutschen, 5 
Bände ä 1.000 Seiten); Caspar von Schrenck-Notzing „Charakterwäsche — Die Re- 
education der Deutschen und ihre bleibenden Auswirkungen“ — geben ausführlich, 
plausibel und vor allem belastbar Auskunft. 


Weitere Literatur, die die Verantwortlichen für die Zustände hier in der BRD ins 
Licht zerrt: „Weltgeschichte der Lüge“, von Prof. Dr. Heinrich Wolf; „1939 — Der 
Krieg, der viele Väter hatte“, von Gerd Schultze-Rhonhof; „Lügen in Kriegszeiten“, 
von Arthur Ponsonby; „Die Erfindung des hässlichen Deutschen“, von Karlheinz 
Weißmann; Gefälschte Bild-„‚Dokumente“ für die Geschichtsschreibung, von Udo 
Walendy; „Der Holocaust auf dem Seziertisch“, vom Chemiker Germar Rudolf; 
„Auschwitz: Augenzeugenberichte und Tätergeständnisse des Holocaust“ unter der 
Lupe - eine genaue (kritische) Betrachtung, vom Schweizer Geschichtslehrer Jürgen 
Graf; „Die Holocaust-Industrie, vom jüdischen Politikwissenschaftler Norman 
Finkelstein; „Die Israel-Lobby, von John J. Mearsheimer und Stephen M. Walt; 
„Wahrheit sagen — Teufel jagen!“, von Gerard Menuhin, dem Sohn des 
weltberühmten jüdischen Geigers & Dirigenten Yehudi Menuhin; und „Jüdische 
Geschichte — Jüdische Religion, von dem israelischen Professor & Menschenrechtler 
Israel Shahak. 


belastbaren Quellen! Dass praktisch alle diese Autoren vom BRD-Unrechtssystem, 
von dem System, welches dreist und verlogen behauptet auf einer freiheitlich- 


demokratischen Grundordnung zu stehen, in den Dreck gezogen werden, um die 
Autoren in der Offentlichkeit unglaubwürdig zu machen, ist _deshalb 
selbsterklärend. 


Schließlich ist das Fundament der BRD nicht die so gern behauptete 
‚ sondern das ganze Gegenteil, denn die 
und die gleichzeitige regelmäßige 
schließen 
sich in einer Echten Demokratie gegenseitig aus. Tatsächlich werden wir hier in 


freiheitlich-demokratische Grundordnung 


der BRD nicht mit einer freiheitlich-demokratischen Grundordnung, sondern mit einer 
Ochlo- und Plutokratie konfrontiert, in der die Massen professionell verblödet 
werden, um die Manipulation der öffentlichen Meinung durch die Herrschenden zu 
schlucken, damit die Meinung/Manipulation der Herrschenden zur öffentlich 
herrschenden Meinung wird. 


Juristen, die sich Rechtsanwälte nennen, wo der Wortstamm „Recht“ alles 
überragt, die nicht von selbst auf die Idee kommen dieses völlig manipulative 
Unrechtssystem zu bekämpfen, sondern sogar noch aktiv unterstützen, sollten 
sich schämen! 


WER _ diesen Informationsaustausch — im Auftrag der Siegermächte - nur 


kriminalisiert, anstatt ihn - der Wahrheitsfindung wegen - zu fördern, entlarvt 


seine wahren Absichten ganz automatisch selbst. Vielen Dank dafür, dass Sie 
so erst unsere Neugier & unseren Forscherdrang geweckt haben - nochmals 
vielen Dank dafür! 


Kein souveräner Staat unterwirft sich freiwillig solchen Verträgen, 
die die Ausplünderung des Kriegsverlierers auf ewig festschreiben! 


Auch der „Wissenschaftliche Dienst“ des Deutschen Bundestages hat am 
21.06.2006 zum „Überleitungsvertrag und zu den Feindstaatenklauseln im 
Lichte der völkerrechtlichen Souveränität der Bundesrepublik Deutschland“ 
Stellung genommen: 


Zum Notenwechsel vom 27./28. September 1990 heißt es in der Ausarbeitung 
des „Wissenschaftlichen Dienstes“ des Deutschen Bundestages auf Seite 7 
fortfolgende: 


Bei den fortgeltenden Bestimmungen handelt es sich im Wesentlichen um das sog. 
versteinerte Besatzungsrecht, also Besatzungsrecht, welches bereits bei 
Abschluss des Überleitungsvertrages keinerlei Disposition durch die deutsche 
Staatsgewalt unterlag. 


Zusammenfassend lässt sich das weiter gültige Besatzungsrecht in drei große 
Bereiche (verkürzt) einteilen: 


Die Krönung ist allerdings die Zusammenfassung des „Wissenschaftlichen 


Dienstes“ im Lichte des längst versteinerten Besatzungsrechtes auf Seite 8: 


Zitat: „Die Tatsache, dass verschiedene Bestimmungen und Maßnahmen der 
Besatzungsmächte bestandskräftig sind, führt nicht zu dem Ergebnis, dass die 
Bundesrepublik Deutschland heute völkerrechtlich nicht vollständig souverän ist. Der 
Fortbestand des Besatzungsrechts basiert darauf, dass die Bundesrepublik 
Deutschland freiwillig eine entsprechende völkerrechtliche Bindung eingegangen ist. 
Die Tatsache, dass sich ein Staat gegenüber anderen Staaten Bindungen auferlegt, 
ist jedoch kein Beweis für eine nur unvollständige Souveränität des Staates, sondern 


Schauen wir uns dazu die entscheidenden Positionen genauer an: 


1. Zitat: „..., dass die Bundesrepublik Deutschland freiwillig eine 
entsprechende völkerrechtliche Bindung eingegangen ist.“ 


Dass die Bundesregierung nicht für das Wohl des deutschen Volkes zuständig 
ist, dürfte inzwischen jedem, der mit offenen Augen durch dieses Land geht, bekannt 
sein. Hier haben wir nun auch die schriftliche Bestätigung dafür, dass wir es hier 
nicht mit Volksvertretern, sondern mit Volksverrätern zu tun haben, denn NUR 
Verräter gehen solche Bindungen zum Nachteil des deutschen Volkes ein. 


2. Zitat: „Die Tatsache ... ist jedoch kein Beweis für eine nur unvollständige 
Souveränität des Staates, sondern im Gegenteil gerade Ausfluss seiner 
Souveränität.“ 


D. h., Korruption, Verrat und Hochverrat eines 
Staates. Wenn man den Staat, diese BRD, dieses Konstrukt der Fremdherrschaft, 
als die eigene Beute, als die Beute der Siegermächte betrachtet und/oder in deren 
Auftrag und nicht im Auftrag des deutschen Volkes handelt, dann hat man kein 
Problem mit dieser satanischen Umkehr, indem man sinngemäß _ behauptet, 
Volksverrat und deshalb Hochverrat 


Das, was hier der „Wissenschaftliche Dienst“ des Deutschen Bundestages 
schwarz auf weiß aufs Papier gebracht hat, ist an satanischer Umkehr, an 
Zynismus nicht mehr zu überbieten. 


Sie verlachen uns und sie verhöhnen uns damit!!! Warum? 
Weil sie es können, weil sie immer wieder „Deutsche“ finden, 
die skrupellos und korrupt genug sind, um diese 
Verbrechen am deutschen Volk zu unterstützen. 


Willkommen im Bolschewismus 2.0! Den interessierten für 


diese aktuelle Zeit empfehle ich diesbezüglich das Buch vom 
Literaturnobelpreisträger Alexander Solschenizyn „Zweihundert Jahre 
zusammen - Die Juden in der Sowjetunion“, im Zusammenhang mit dem 
Schwarzbuch des massenmordenden Bolschewismus/Kommunismus, der es 
auf 100 Millionen Todesopfer bringt. 


„Wir wissen, sie lügen. Sie wissen, sie lügen. Sie wissen, dass wir wissen, sie 
lügen. Wir wissen, dass sie wissen, dass wir wissen, sie lügen. Und trotzdem 
lügen sie weiter.“ Alexander Solschenizyn 


Was soll man von solchen Menschen halten, die mitverantwortlich dafür sind, 
dass solche Zeiten, die selbst die offizielle Holocaustversion mit ihren vielen 


Todesopfern in den Schatten stellen, heute, im Jahr 2024, 


UND JA, diese Parolen „Ausländer raus!“ sind ähnlich sinnfrei, wie die Parolen 
oder „AfD wählen!“ oder „Freiheit für Ursula 


Haverbeck!“ etc. 


Schließlich sind auch die Ausländer etc., nur das Symptom, nicht die Ursache!! 


Die Ursache ist, dass die BRD ein Besatzungskonstrukt der Siegermächte ist, 
deren einzige Aufgabe es ist (Du erkennst sie an ihren Taten!) Deutschland und 
das deutsche Volk zu zerstören, auszuplündern und auszurotten. Dafür sind 
die „Ampel“, die „Ausländer“ etc. nur die Werkzeuge!!! 


Wer diese Werkzeuge nicht will, muss an die Ursachen ran, dieses ganze 


bösartige, verlogene, betrügerische System muss weg, denn wenn die Ampel 
weg wäre, wäre dieses mörderische System immer noch da: 


£r? Die angebliche „freiheitlich-demokratische Grundordnung“ (Art. 21 GG) in 
der Besatzer-BRD ist ein einziger 


RIESENGROSSER BETRUG, 
eine Honigfalle, 


denn die BRD ist keinen Deut besser als das ehemalige DDR-Mauerschützen- 
System!!!! 


"fi Auch die AfD (und alle anderen „neuen“ Parteien) achten peinlich genau 
darauf, dass die Ausplünderungs- und Vernichtungsbestandteile des 
Überleitungsvertrages aus der Besatzung von 1955 nicht angerührt werden (!!), 
also auch heute (!) noch in Kraft bleiben und entsprechend zur Anwendung 
kommen, 
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